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Zukunft

Endlich sagt Euch los vom Grauen;
Zwar in Asche singt die Welt.

Doch Geschlechter werden bauen
Was vor unserem Blick zerfällt.

Ehe noch des Unheilsende 
Und ein neuer Stern erschien

Muss im Herzen sich die Wende,
Muss ein Wille sich vollziehn.

Nur Geglaubtes lässt sich finden,
Nur Gewissheit wird den Stein
Heilger Kräfte neu entbinden.

Stund um Stunde sind verkettet:
Ehe uns die Zukunft rettet,

müssen wir die Zukunft sein.

Marie Luise Kaschnitz

Januar

In der Zeit der zwölf heiligen Nächte zwischen 
Weihnachten und Heilig-Drei-König, sind wir alle 
mehr oder weniger in eine innere Ruhe gekommen. 
Das alte Jahr wurde verabschiedet und der Januar 
lässt uns das Gefühl von einem Neuanfang erle-
ben. Wir haben Vorsätze, Ideen, Pläne für dieses 
Jahr und sind voller Erwartungen und Vorfreude. 
Die Ruhe in der Natur lässt uns im Innern klare, le-
bendige Gedanken fassen. Die Kinder erfreuen sich 
an Eis und Schnee und welch Zauber ist es, wenn 
am Morgen die Kristalle an den Fenstern, an den 
Bäumen und Sträuchern glitzern.

Auf dem Jahreszeitentisch stehen König Winter, 
Schneekinder oder ein Schneemann aus Wolle auf 
weißen oder hellblauen Tüchern. Auch schöne 
Edelsteine und Kristalle zeigen uns die Formen der 
Eiskristalle und machen sich ebenso gut auf dem 
Jahreszeitentisch. 
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Informationswochenende der
Freien-Schule-Wolfratshausen:

Die Freie Schule Wolfratshausen, die eine baldige 
Aufnahme in den Bund der Waldorfschulen an-
strebt, möchte Sie recht herzlich zu unserem Info-
wochenende einladen.

Der Schulbetrieb läuft nun im zweiten Jahr: In-
zwischen haben wir eine erste, zweite, dritte und 
vierte Klasse, die nach dem Lehrplan der bayeri-
schen Waldorfschulen unterrichtet werden. Unser 
Infowochenende leitet die Aufnahme der künftigen 
ersten Klasse ein. 
Waldorfschüler durchlaufen zwölf Schuljahre und 
schließen  im dreizehnten Jahr mit dem Abitur bzw. 
der Mittleren Reife ab.

Am Freitag, den 30. Januar (20.00 Uhr bis 22.00 
Uhr) sowie am Samstag, den 31. Januar (10.00 Uhr 
bis 13.00 Uhr) findet das für das Aufnahmeverfah-
ren der Kinder erforderliche Informationswochen-
ende statt. 
Ort.: Freie Schule Wolfratshausen, Untermarkt 65-
67, Wolfratshausen

Interessierte Eltern sowie Eltern, die ihre Kinder 
bereits angemeldet oder vorgemerkt haben, er-
fahren von unseren vier Klassenlehrern am Frei-
tag Grundlegendes über die Waldorfpädagogik in 
der Unter- und Oberstufe. Beispielsweise, warum 
in Epochen unterrichtet wird, Englisch und Franzö-
sisch schon ab der ersten Klasse im Lehrplan auf-
genommen sind oder der Klassenlehrer die Kinder 
acht Jahre lang begleitet.

Am Samstag haben die Eltern die Möglichkeit, ei-
nige Themen noch intensiver kennen zu lernen. In 
einzelnen Workshops lernen sie den rhythmisierten 
Unterricht an den Waldorfschulen kennen, erleben 
den Fremdsprachunterricht, das Formenzeichnen 
sowie die Eurythmie. 

Nach einer Kaffeepause werden Details aus den 
Arbeitskreisen, in denen Eltern aktiv sind sowie die 
Genossenschaft (Finanzierung) erläutert.

Berge im Winter, gestickt von Maria Frahler (4.Klasse) 



Zwischen Elektronik und Ekstase
Jugend im Spannungsfeld unserer Zeit

Vortrag von Dr. Rainer Patzlaff
am Mittwoch, 04. Februar 2009, 20.00 Uhr

Der „Förderverein Freie Waldorfschule im 
Münchner Süden e.V.“ sowie das Lehrerkol-
legium freuen sich sehr, Dr. Rainer Patzlaff, 
Leiter des IPSUM-Instituts für Pädagogik, Sin-
nes- und Medienökologie Stuttgart zu einem 
Vortrag begrüßen zu dürfen. 
Kaum eine Errungenschaft der modernen Zeit 
fasziniert Kinder und Jugendliche so sehr wie 
die elektronischen Medien, und unter ihnen 
ganz besonders die computergestützten Si-
mulationstechniken, mit denen in vielfältiger 
Weise „gespielt“ werden kann. Dr. Rainer Patz-
laff geht diesem und anderen Medien-Phäno-
menen in seinem Vortrag auf den Grund und 
erläutert packend und anschaulich zugleich, 
wie Eltern in der heutigen Zeit sinnvoll damit 
umgehen können, ohne diese grundsätzlich 
zu verteufeln.

Ort: Freie Schule Wolfratshausen, Untermarkt 
65-67
Unkostenbeitrag: 5 Euro

Die Teilnahme der Eltern ist im Sinne der Wal-
dorfpädagogik dringend erwünscht.

ts

Die Teilnahme ist für interessierte Eltern erfor-
derlich. Beide Tage sind ohne die Anwesenheit der 
Kinder gedacht.
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Die erste Heimat- und Sternenkunde-
epoche der vierten Klasse

Wir beschäftigen uns mit der Sonne, dem 
Wind, dem Mond und den Sternen.

Wie ist das, wenn man über den Horizont 
schaut, wenn man ihn erweitert- was heißt 
das eigentlich? Solch komplizierte und kom-
plexe Fragen hat sich die Klasse gleich zu An-
fang der Epoche gestellt.
Zunächst machen wir uns bewusst: Wo ste-
hen wir? Was befindet sich um uns in unserer 
unmittelbaren Nähe? Wie sieht unsere Umge-
bung aus? Was und wo ist denn Heimat?
Dem Horizont „nähern“ wir uns, zumindest 
in unserer Vorstellung, wenn wir hinter der 
Schule auf den Bergwald steigen und in die 
Ferne schauen. 
Dann gibt es viele neue Begriffe zu erklären. 
Was bedeuten zum Beispiel Nadir und Zenit? 
Könnten Sie uns dies beantworten? 

Es beschäftigen uns die Himmelsrichtun-
gen und die Winde, die aus diesen Richtun-
gen kommen und uns Schnee, feuchte Luft, 
Sandstaub oder auch eisige Kälte bringen. 
Der Umgang mit einem Kompass hilft uns bei 
der Orientierung im Raum. Dabei lässt sich 
jetzt prüfen, ob wir mit unsren Vermutungen 
richtig liegen! Zeigt unser Schulhof wirklich 
nach Süden? Da müssen wir unbedingt noch 
mehrere Orte in unserer Umgebung prüfen!

Nachdem wir die verschiedenen Mondphasen 
kennen gelernt haben, bauen wir ein Lunari-
um und können hier den Stand des Mondes in 
der Nacht und auch bei Tag betrachten. 
Jetzt suchen wir noch eine Möglichkeit uns in 
der Sternennacht zu orientieren. Wir zeichnen 
in unser Epochenheft das Sternbild des Gro-
ßen Wagens, verlängern gedanklich fünf Mal 
die Hinterachse um den Polarstern einzeich-
nen zu können. Der Polarstern steht genau 
über dem Nordpol! Jetzt ist es für uns ganz 



Aus den Arbeitskreisen

Der Lesekreis 
unserer Schule geht an den Start:

Der neue Schullesekreis beginnt am Montag, 
den 2.Februar um 20 Uhr im Drittklasszim-
mer. Wir arbeiten im 14tägigen Rhythmus (auf 
Wunsch auch wöchentlich) das Grundlagen-
werk „Theosophie“ von R. Steiner, das uns das 
anthroposophische Menschenbild und Welt-
verständnis näher bringen soll. Alle interes-
sierten Eltern sind herzlich eingeladen. 
Sylvia Einhäuser

einfach die anderen Himmelsrichtungen zu 
bestimmen! 

Ach, da ist ja noch der Augenstern, ein kleines 
Sternchen, das finden Sie... Sie wissen es nicht? 
Dann  fragen Sie in einer klaren Sternennacht 
doch einfach einmal einen Viertklässler!!!

Und wenn Sie noch mehr über unsere Arbeit 
erfahren wollen, so schauen Sie sich gerne 
einmal unsere Epochenhefte an! 
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Faschingsmonatsfeier

Einige Eltern wollen an der Faschingsmonats-
feier etwas singen, spielen oder vortragen. 
Wer Lust hat mitzumachen, bitte bei Rebecca 
Marschke melden. Tel. 08178-909 686

Nächstes Treffen ist am Montag, 23.01. um 
20.00 Uhr.

Baukreis
 

Der Baukreis hat im letzten Schulkreis die Erwei-
terungspläne der Architekten vorgeführt. Letz-
ten Freitag hat Hubert Ullmann die Pläne beim 
Landratsamt Bad Tölz-Wolfratshausen (Denk-
malschutz) und bei der Stadt Wolfratshausen 
(Bürgermeisteramt und Bauamt) eingereicht. 

Eine spannende Phase ist erreicht. Sobald die 
Schule die Genehmigung einer temporären Er-
weiterung durch Modulbauweise erhält, kann 
mit dem Abriss der Garagen begonnen werden. 
Dann wird wieder jeder Mann und jede Frau auf 
der Samstagsbaustelle gebraucht.

Vorstand
 
Der Vorstand ist nach wie vor mit dem Antrag auf 
eine gymnasiale Unterrichtsgenehmigung be-
schäftigt. Der Abgabetermin beim bayerischen 
Kultusministerium  ist der kommende erste Ap-
ril. Der Antrag ist soweit fertig und Klaus Rotter 
überprüft ihn nun auf Rechtmäßigkeit.

Schlichtungskreis

Aus gegebenem Anlass möchten wir alle Mitglie-
der der Schule (Eltern, Lehrer, Arbeitskreise und 
Fördervereinsmitglieder) an den Schlichtungs-
kreis erinnern. Falls es innerhalb der Schule zu 
Streit kommt, kann der Schlichtungskreis zu Rate 
gezogen werden. Je früher, desto besser.

Monatsbrief 
In eigener Sache 

Es ist immer wieder schade, dass im Monats-
brief nicht auch über andere Arbeitskreise, 
abgesehen von den üblich genannten (wie 
zum Beispiel Bau- und Gestaltungskreis) be-

richtet wird. Es wäre also sehr schön, wenn sich 
auch andere Arbeitskreise im Monatsbrief zu 
Wort melden würden. Denn schließlich dient der 
Monatsbrief der Informationsvermittlung der 
Schule - nach innen, wie nach außen. Also mel-
det Euch bitte bei uns!



Terminkalender
wann? wo? wer oder was?

J a n u a r  2 0 0 9

Di. 20.01., 19.30 h Freie-Schule-Wolfratshausen Elternabend der dritten Klasse

Sa. 24.01., 9.00-ca. 16.30 h Waldorfschule Daglfing Infotag für neue Eltern

Fr. 30.01., 20.00-22.00 h Freie-Schule-Wolfratshausen Informationswochenende für interessierte Eltern - Teil 1

Sa. 31.01., 10.00-13.00 h Freie-Schule-Wolfratshausen Informationswochenende für interessierte Eltern - Teil 2

F e b r u a r 

Mo. 02.02., 20.00 h Freie-Schule-Wolfratshausen Lesekreis

Do. 05.02.-Sa. 07.02., 20.00 h Waldorfschule Landsberg Klassenspiel der 12. Klasse

Mi. 04.02., 20.00 h Freie-Schule-Wolfratshausen Vortrag von Dr. Rainer Patzlaff: Siehe Ankündigung oben;

Di. 10.02. - Sa. 14.02., 20.00 h Rudolf-Steiner-Schule Schwabing Theateraufführungen der 12. Klasse

Sa. 14.02. Freie-Schule-Wolfratshausen Faschingsmonatsfeier

Sa. 14.02., 11.00 h Waldorfschule Landsberg Faschingsmonatsfeier

Sa. 14.02. Waldorfschule Daglfing Öffentliche Monatsfeier

Do. 19.02., 20.00 h Freie-Schule-Wolfratshausen Schulkreis

Fr. 20.02., 17.00 h Rudolf-Steiner-Schule Schwabing Öffentliche Monatsfeier

M ä r z
Do. 12.03. u. Fr. 13.03. Waldorfschule Daglfing Klassenspiel der Klasse 8a 
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